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Weltmarkt für Textilmaschinen mit
starkem Absatzeinbruch
Liefereinbrüche zwischen 25-30% bei Rotorspinn- und Webmaschi-
nen kennzeichneten das Jahr 1991 wie der eben von der Internatio-
nal Textile Manufacturers Federation (ITMF) herausgebrachten jährli-
chen Investitionsanalyse über den Weltmarkt für Textilmaschinen zu
entnehmen ist.

Das von ITMF vorgelegte Zahlenmate-
rial wurde in Zusammenarbeit mit über
50 Textilmaschinenherstellern erfasst,
die 1991 in den fünf vom Bericht
erfassten Maschinentypen (Kurz- und

Langstapel-Ringspindeln, O-E-Roto-

ren, Schützen- und schützenlose Web-

maschinen) praktisch die gesamte
Weltproduktion mit Ausnahme jener
der VR China erbrachten.

Der Spinnmaschinenmarkt 1991

Mit insgesamt 4,6 Millionen ausgehe-
ferten Kurzstapel-(Baumwoll-)Ring-
spindein lag das Lieferniveau 1991 8%

unter jenem des Vorjahres. Zwei Drittel
davon gingen nach Asien, das mit ei-
nem Rückgang von 6,2% nur einen

verhältnismässig leichten Absatzein-
bruch verzeichnete. Auf Indien allein
entfielen 1,2 Millionen Ringspindeln,
eine Steigerung von 16% gegenüber
1990. Mit 97% verzeichnete Pakistan,
auf das fast 600 000 neue Spindeln ent-
fiel, die höchste Steigerungsrate. Die
Lieferungen nach Indonesien und Thai-
land hingegen sanken um 31% bzw.
49%. Der Absatz in alle anderen Län-
der mit Ausnahme Asiens verringerte
sich um 10,8%. Der Anteil der EG und
der Vereinigten Staaten, der 1990 zu-
sammen noch 11,7% betrug, fiel 1991

auf 7,3%. Mit 500 000 weltweit ausge-
lieferten Langstapel-(Woll-)Ringspin-
dein wurde das Ergebnis von 1991 um
20% unterschritten. Davon entfielen
270 000 auf Europa (-9%) und 175 000
auf Asien (-31%). Der Weltmarkt für
Rotorspinnmaschinen, der bereits in
den vorangegangenen beiden Jahren er-
hebliche Einbrüche verzeichnete, redu-
zierte sich um weitere 30% auf 370 000
Einheiten und fiel damit auf den nied-

rigsten Stand seit 1975. Von diesem In-
vestitionseinbruch waren praktisch alle

Länder mit Ausnahme von Südamerika

(+26%) betroffen.

Der Webmaschinenmarkt 1991

Mit 55 000 ausgelieferten schützenlo-
sen Webmaschinen blieben die Liefe-

rungen 1991 mit 26% hinter jenen des

Vorjahres zurück. Nicht betroffen da-

von war Asien, das mit 35 000 Einhei-
ten eine praktisch unverändert hohe In-
vestitionsrate auswies, während sich
die Auslieferungen in den Rest der
Welt um nahezu 50% verringerten. Er-
hebliche Absatzeinbrüche verzeichne-
ten die USA mit -31% (2200 Maschi-

Der Auftragseingang der westdeutschen
Textilindustrie nahm wertmässig im Ja-

nuar um 6% ab. Im Februar konnte nach

vorläufigen Berechnungen ein kleines
Plus von 1% verbucht werden. In den

ersten beiden Monaten zusammenge-
nommen ging der Auftragseingang der
Textilindustrie dem Werte nach um 3%,
der Menge nach um 4% zurück. Das In-

landsgeschäft neigt weiter zur Schwäche
mit einem wertmässigen Rückgang von
4%. Dagegen konnte das Auslandsge-
schäft mit einer Zunahme von 2% wie-
der etwas an Boden gewinnen.

Aufgrund der ungünstigen Auftrags-
läge rutschte die Produktion der west-
deutschen Textilindustrie zu Jahresbe-

ginn deutlich ins Minus. Für Januar
wurde eine Rückgangsrate von 8% und
für Februar von 5% berechnet. In den

ersten beiden Monaten zusammenge-

nen), die EG mit -56% (4800 Maschi-
nen) und die ehemaligen COMECON-
Länder mit -49% (9700 Maschinen).
Im Gegensatz dazu steigerte China sei-

ne Investitionen auf 2900 Maschinen

(+54%) und Taiwan auf 3600 (+65%).
Die wichtigsten Abnehmerländer wa-

ren Korea mit 11 400 Maschinen (-6%)
und Indonesien mit 4900 (-13%). Der

Absatz von Wasserdüsenwebmaschinen
erhöhte sich 1991 neuerlich um beacht-

liehe 39%, während neue Greifer- und

Projektilwebmaschinen einen Rück-

gang um 43% verzeichneten. Als Folge
eines Liefereinbruchs in die ehemali-

gen COMECON-Länder, die EG und

die USA ergab sich auch bei Luftdü-
senwebmaschinen eine Verringerung
des Absatzes um 24%. Schützenweb-

maschinen verzeichneten 1991 mit
12 200 ausgelieferten Einheiten gleich-
falls einen Lieferrückgang um 20%.

Praktisch die gesamte Produktion die-

ses Maschinentyps wurde in asiati-

sehen Entwicklungsländern abgesetzt
ITMF Zürich

nommen lag die Textilproduktion bei

einem Arbeitstag weniger um 6% unter

dem vorjährigen Ergebnis.
Die schwierige Geschäftslage spie-

gelt auch der Umsatz wieder. Im Januar

verkaufte die westdeutsche Textilindu-
strie mit 3,5 Millarden DM um 5% we-

niger als im Vorjahr (Februardaten lie-

gen noch nicht vor).
Zu Jahresbeginn ging die Zahl der Be-

schäftigten in der westdeutschen Tex-

Ölindustrie auf 197 600 zurück, das sind

4% weniger als im vergleichbaren Vor-

jahreszeitraum. Die Zahl der Kurzarbei-

ter in der westdeutschen Textilindustrie

ist weiter gestiegen. Für März wurden

13 100 Kurzarbeiter gemeldet. Das sind

7,8% der beschäftigten Arbeiter (De-

zember 1991: 9000). Ebenfalls etwas

zugenommen hat die Zahl der Arbeitslo-

sen in Textil- und Bekleidungsberufen.

Ungünstiger Konjunkturverlauf
Der ungünstige Konjunkturverlauf der Textilindustrie hat sich zu Jah-

resbeginn 1992 fortgesetzt, wenn auch mit Unterschieden in den ein-
zelnen Bereichen.
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